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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Beginn der Verkehrsüberwachung ab 1. Juli 2020 in der Stadt Uffenheim!
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim hat mit dem Zweck-
verband „Kommunale Verkehrssicherheit“ Oberpfalz (KVS) eine 
Zweckvereinbarung abgeschlossen mit dem Ziel, durch die 
Überwachung des ruhenden Verkehrs ausgewählte Bereiche 
frei von Langzeitparkern zu halten.

Die Verkehrsüberwacher mit Sitz in Amberg werden nunmehr ab 
01. Juli 2020 ihre Tätigkeit zunächst im Stadtgebiet Uffenheim 
aufnehmen, wozu diese über speziell ausgebildetes Personal 
verfügen.

Mit der Parkraumüberwachung soll erreicht werden, dass die 
zeitlich befristeten Parkplätze, wie z.B. im Bereich der Altstadt 
von Langzeitparkern zugunsten der Bürgerinnen und Bürger 
freigehalten werden sollen, welche die Geschäfte, Praxen, Ban-
ken und das Rathaus für ihre Erledigungen kurzzeitig aufsuchen 
und bislang oft sehr schwierig einen Parkplatz fanden.

Falschparker erhalten dabei in den ersten Wochen einen „Warn-
schuss“. Wie beim Fußball wird bei Falschparkern eine „gelbe 
Karte“ angebracht. Danach werden auch in diesem Bereich Ver-
warngelder für Falschparker verhängt.

Die Verwaltungsgemeinschaft hat sich für diese Form der Ver-
kehrsüberwachung entschieden, nachdem seitens der Projekt-
gruppe Parkkonzept der ISEK-Lenkungsgruppe der Stadt Uffen-
heim sowie laut Beschluss des Gewerbevereins vom 18.03.2015 
die Überlegungen zur Einführung der Kommunalen Verkehrs-
überwachung an die Stadt herangetragen wurden.

Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass festgestellte Ver-
stöße und verhängte Buß- oder Verwarngelder ausschließlich 
durch den Zweckverband verfolgt werden und die Verwaltungs-
gemeinschaft hierauf keinerlei Einfluss hat.

Insofern ergeht ein Appell an alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die geltenden Verkehrsregeln zu beachten, da 
anschließende Beschwerden über ausgesprochene Ver-
warngelder erfolglos sein werden.
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag  ......................  08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  ............  14:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat  ...................................  bis 18:00 Uhr

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  

für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim -
Abt. Gesundheitsamt
• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit 

einer Schwangerschaft, Informationen über gesetz-
liche Leistungen, Verhütungsberatung, Nachbetreu-
ung, Sexualpädagogische Beratung, Beratung bei 
Fragen zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vor-
heriger Vereinbarung)

Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
Tel: 09161 92-5300
E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger 
Str. 33, Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 - 14:00 Uhr
Sprechtage finden bis auf weiteres nicht statt.

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Telefonisch erreichbar:
montags und mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

LVA: Rentensprechtag
Rathaus Zimmer 001
Nächster Termin: 06.08.2020

VdK-Sprechtag:
Rathaus, Zimmer 001
Dieser findet bis auf weiteres nicht statt.

Seniorenbeirat:
Tel. 09842 9532947

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Finanzamt Servicezentrum
Rücksprache unter Tel. 09842 2000 möglich.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
• Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 16 Uhr
• Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955

TÜV-Prüfstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag
08:00 - 12:00 Uhr und 12:45 - 16:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr (März bis September)
Freitag geschlossen (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim),
Tel. 09842 98170
Öffnungszeiten:
Mo 08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Di/Mi 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Do 08:00 Uhr - 17:30 Uhr
Fr. 08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859, Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 08:30-12:30 und 
von 13:30-18:00 und Samstag von 09:00-12:30 geöffnet
Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter 
0 98 42 952206.

Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ...........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim  ........  
GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Kri-
sensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag, 
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ...................................................11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  .................................................................ab 13:00 Uhr
..............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  ...................................................08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  ...................................................12:00 Uhr – 13:00 Uhr
........................................................................ 0176 97553746
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes
im Jahr 2020 erscheint in der 29. Kalenderwoche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist bereits

Dienstag, 07.07.2020, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Ab dem 01.07.2020 wird das Rathaus in 
Uffenheim wieder geöffnet sein!

Vorher unbedingt Termin vereinbaren!!!
Wir möchten daran erinnern, dass Sie einen Termin verein-
baren, bevor Sie im Rathaus vorsprechen. Andernfalls müs-
sen Sie mit längeren Wartezeiten rechnen. Personen mit 
einem Termin werden bevorzugt behandelt.

Kontaktmöglichkeit für Termine:
- Einwohnermeldeamt/Standesamt:

09842 207-13 oder per E-Mail: meldeamt@uffenheim.de
- Kasse/Steueramt/Liegenschaften:

09842 207-38 oder per E-Mail: kasse@uffenheim.de
- Bauverwaltung: 09842 207-51 oder

per E-Mail: bauamt@uffenheim.de
- Bürgermeister / Gemeinschaftsvorsitzender:

09842 207-21 oder per E-Mail: riedel@uffenheim.de
- Soziale Angelegenheiten: 09842 207-16

oder per E-Mail: schmitt@uffenheim.de
Die einschlägigen Hygienevorkehrungen, wie das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes, Handdesinfektion und 
Abstandhalten sind zwingend einzuhalten. Bitte achten Sie 
auf die Aushänge im Rathaus.

Ortsbeirat Langensteinach
Bei der konstituierenden Sitzung des Ortsbeirates Langenstei-
nach begrüßte Ortsteilbeauftragter Hermann Schuch Bürgermeis-
ter Wolfgang Lampe aus Uffenheim sowie alle Ortsbeiräte. Er ver-
band damit einen Rückblick auf die vergangenen Monate seit der 
letzten Sitzung und bedankte sich für das Engagement und die 
konstruktive Zusammenarbeit in den letzten sechs Jahren.
Nach 42-jähriger Tätigkeit, teilweise auch als stellvertretender 
Ortsteilbeauftragter, wurde Ewald Geißendörfer von Bürger-

meister Lampe aus dem Ortsbeirat verabschiedet. Er war seit 
1978 dabei, als Langensteinach mit Kleinharbach nach Uffen-
heim eingemeindet wurde. Bürgermeister Lampe würdigte die-
sen vorbildlichen und langjährigen ehrenamtlichen Einsatz für 
die Uffenheimer Ortsteile und bedankte sich mit einer Urkunde 
und einem Einkaufsgutschein. Ewald Geißendörfer blickte auf 
seine Tätigkeit zurück und erwähnte einige Schwerpunkte, vor 
allem auch die durchgeführten Flurbereinigungs- und Dorfer-
neuerungsmaßnahmen. Als neuen Ortsbeirat vereidigte Bürger-
meister Lampe danach Matthias Geuder.

Bei den Neuwahlen wurde Hermann Schuch einstimmig als 
Ortsteilbeauftragter bestätigt. Sein Stellvertreter ist zukünftig 
Stefan Kleinschrot aus Kleinharbach. Das Amt des Schriftfüh-
rers wurde Matthias Geuder übertragen.
Das Gremium setzt sich die nächste Legislaturperiode wie folgt 
zusammen: Hermann Schuch, Stefan Kleinschrot, Matthias 
Geuder, Dieter Geißendörfer, Wilmar Haager, Wolfgang Horn, 
Susanne Kellermann, Richard Meyer und Harald Scherer.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 04.07.2020 - 10.07.2020 hat die Schwalben-Apotheke im 
Knaus-Center in Ochsenfurt uneingeschränkten Notdienst.
Vom 11.07.2020 - 17.07.2020 hat die Rats-Apotheke in 
Ochsenfurt uneingeschränkten Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Zahnärzte
04./05.07.2020
Dr. Achim Pfitzner, Hindenburgstraße 7,
91448 Emskirchen, Tel. 09104 3355

11./12.07.2020
Dr. Stephan Pfitzner, Alte Bahnhofstraße 1,
91413 Neustadt/Aisch, Tel. 09161 61999
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.
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§3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§4
A.) Verwaltungsumlage:

Ungedeckter Finanzbedarf:  176.400,00 €
Schüler zum Stand 01.10.2019:  98
Verwaltungsumlage je Schüler:  1.800,00 €

B.) Investitionsumlage:
Es wird eine Investitionsumlage erhoben:  80.904,60 €
Gebäudesanierung:  61.481,60 €
Kanalverbesserungsbeitrag:  19.423,00 €

§5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 30.000,00 € 

festgesetzt.

§6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21.

Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.

Auf der Tagesordnung standen danach zwei Bauanträge zur 
Beratung. Gegen den Neubau eines Milchviehstalles mit Melk-
haus und Güllegrube sowie einer Halle im Industriegebiet hatte 
der Ortsbeirat keine Einwände.
In der anschließenden Diskussion informierte Bürgermeister 
Lampe über die aktuellen Stadt- und Ortsteilthemen und beant-
wortete Fragen der Ortsbeiräte. Angesprochen wurde u.a. der 
Bereich am Schulbuswartehaus, der Anschluss an die Klär-
anlage Uffenheim, die Erweiterung des Industriegebietes, der 
Zustand der Wirtschaftswege, die Pflege bzw. Rückschnitt von 
Obstbäumen und die geplante kleine Dorferneuerung.

 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
 

Die Stadt Uffenheim vermietet 
 

voraussichtlich ab 01. Oktober 2020 
 
im Wohnhaus Würzburger Str. 5 in Uffenheim eine Wohnung im 2. OG Ost. 
 
 
Die ca. 72 qm große Wohnung, besteht aus 
 

1 Küche, 1 Wohnzimmer,1 Schlafzimmer, 1 Abstellraum, 1 Bad mit 
Dusche und Bad, 1 Flur, 1 Kellerabteil sowie einen Stellplatz für 
Waschmaschine und Trockner in der gemeinschaftlichen Waschküche. 

 
Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung ausgestattet. 
 
Die monatliche Grundmiete beträgt 293,00 € zuzüglich einer monatlichen 
Vorauszahlung für Nebenkosten in Höhe von 110,00 €. 
 
Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkosten erfolgt nach der Höhe des 
Verbrauchs. 
 
Mietinteressenten, werden gebeten, eine schriftliche Bewerbung bis spätestens  

 
 

Mittwoch, 22. Juli 2020 
 

 
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus), Zimmer 101, einzureichen. 
 
Die Vermietung der Wohnung ist einkommensabhängig und Bewerbern mit einem 
Wohnberechtigungsschein vorbehalten. 
 
 

 
 
 
Wolfgang Lampe 
1.Bürgermeister 
 
 
Uffenheim, den 23.06.2020 

Haushaltssatzung
des Schulverbandes Oberscheckenbach, Landkreis Ansbach,

für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des Art. 9 Abs. 7 und 9 des Bayerischen Schulfinan-
zierungsgesetzes (BaySchFG) und der Art. 63 ff. der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Schulver-
band Oberscheckenbach folgende Haushaltssatzung:

§1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird festgesetzt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben
auf  264.600,00 €
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben
auf  218.000,00 €.

§2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt 

werden nicht festgesetzt.
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gekommen, in Corona-Zeiten Handdesinfektionsmittel zu spen-
den. So entstand das „Echt Uffenheimer Handdesinfektionsmit-
tel“ mit den besten Grüßen aus Leverkusen und England. In 
Zusammenarbeit mit Geschäftspartnern hat Uwe Steven Kens-
bock diese Idee verwirklicht. 700 Flaschen sind mittlerweile bei 
der Stadt angekommen. Bürgermeister Wolfgang Lampe freut 
sich über diese nette Geste. Das Desinfektionsmittel wird nun 
an Einrichtungen der Stadt Uffenheim verteilt, ebenso an die 
Grund- und Mittelschule, Seniorenheime und Kindergärten. 

Text und Fotos: Gerhard Krämer

Uffenheim beteiligt sich am Pakt  
für nachhaltige Beschaffung
Auf fair und ökologisch produzierte Produkte in der Beschaf-
fung setzen - das haben sich 68 Kommunen in der Metropol-
region Nürnberg für die Zukunft vorgenommen, darunter die 
Stadt Uffenheim. Zum 31. Mai endete die Beitrittsfrist zum Pakt 
zur nachhaltigen Beschaffung. Mit dem Pakt möchte die Metro-
polregion Nürnberg ein Zeichen setzen und den Einkauf nach 
ökologischen und sozialen Kriterien in den Kommunen stärker 
verankern. So soll langfristig ein Umdenken in der Beschaf-
fungspraxis erreicht werden. Der Pakt ist so gestaltet, dass je 
nach Größe und Voraussetzungen der Kommune individuelle, 
realisierbare Maßnahmen abgeleitet werden können. Mit rund 
530.000 Einwohnern ist Nürnberg die größte teilnehmende 
Kommune, die Gemeinde Ahorntal mit 2.162 Einwohnern die 
kleinste. Ganz neu dabei ist die Stadt Uffenheim: „Die Teil-
nahme am Pakt für nachhaltige Beschaffung ist für uns ein 
logischer Schritt, nachdem wir seit 2018 Fairtrade Stadt sind. 
Es spielt dabei keine Rolle wie groß eine Verwaltung ist. Jeder 
Euro, der in nachhaltige Beschaffung investiert wird, ist eine 
Investition in eine gerechtere und ökologisch verträglichere 
Welt“, so Wolfgang Lampe, Erster Bürgermeister der Stadt 
Uffenheim. „Es ist wichtig, dass nicht nur Privatpersonen regi-
onale und fair gehandelte Produkte bevorzugen, sondern auch 
die Städte und Gemeinden“ unterstreicht Ruth Halbritter als 
Sprecherin der Faitrade-Steuerungsgruppe.
Erste Schritte in Bereich nachhaltige Beschaffung ist die Stadt 
Uffenheim bereits gegangen. So gratuliert die Stadt ihren Jubi-
laren mit einem Präsentkorb bestehend aus regionalen und 
aus fairem Handel stammenden Produkten. Zum Uffenheimer 
Weihnachtsmarkt werden Nikoläuse aus fair gehandelter Scho-
kolade an die Kinder verteilt. „Diese beiden Beispiele zeigen, 
dass es an vielen Stellen Potential für nachhaltige Beschaffung 
gibt“, unterstreicht Karl Sämann, der sich seit über 30 Jahren 
für den Fairen Handel einsetzt. Doch die Umstellung bedeutet 
auch einen gewissen Aufwand. So gilt es vor dem Einkauf Bie-
ter zu informieren oder sich über Label zu informieren. Im Pakt 
ist festgelegt, dass in der Metropolregion Nürnberg insgesamt 
nachhaltige Produkte im kumulierten Wert von 8 Millionen Euro 
gemeinsam beschafft werden. Das sind vor allem Produkte 
aus den Bereichen Textilien, Lebensmittel, Büromaterialien 
und Sportbälle. Seit April 2020 kann die Zielerreichung online 
unter www.faire-metropolregionnuernberg.de/smart-diagram  
nachverfolgt werden.

Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.
Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären.
Für den Fall, dass ein Überbringen des Fundtieres in ein 
Tierheim erforderlich ist, kann dies nur mit Zustimmung der 
Gemeinde des Fundortes bzw. des Ordnungsamtes der Ver-
waltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.
Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 
30, abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen 
nicht möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme 
mit der Gemeinde des jeweiligen Fundortes.
Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.

Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Desinfektionsmittel für die Stadt

Firma Kromachem spendet 700 Flaschen

Die Firma Kromachem GmbH will von England (Hyde bei Man-
chester) nach Uffenheim ins Industriegebiet Nord umziehen. 
Rund 60 Arbeitsplätze sollen entstehen. Geschäftsführer Uwe 
Steven Kensbock ist von der Stadt angetan. Deshalb ist ihm, 
als Geschäftsführer eines Chemie-Unternehmen, die Idee 
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Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind:
Montag:  ................................................... 11:30 Uhr - 14:00 Uhr
........................................................und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................09:00 Uhr - 11:00 Uhr
........................................................und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:  .....................................................15:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bitte beachten Sie die Abstands- und Hygienemaßnahmen 
sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Es können 
nur bis zu 5 Personen gleichzeitig die Bücherei besuchen.

Wir stellen vor
Pia-Korittki-Reihe, Bd. 1-15/ Eva Almstädt
Name: Pia Korittki Beruf: Kriminalhauptkommissarin im K1 der 
Bezirkskriminalinspektion Wohnort: Lübeck, Schleswig-Holstein 
Was sie mag: die Ostsee; scharfes Essen; komplizierte Ermitt-
lungen; das Gefühl, dass die Gerechtigkeit am Ende doch siegt 
Was sie nicht mag: Menschen, die sich selbst und andere belü-
gen; Grausamkeit; Taten, die ungesühnt bleiben Ihr größter 
Wunsch: mehr Zeit zu haben für ihren Sohn Felix und eine Part-
nerschaft und irgendwann für eine Reise ans Ende der Welt. 
Eva Almstädt schenkt uns mit der Pia-Korittki-Reihe einen span-
nenden Ostseekrimi nach dem anderen.

Ein Wort, dich zu retten/ Musso Guillaume
Seit er vor zwanzig Jahren von einem Tag auf den anderen auf-
hörte zu schreiben, lebt der einst gefeierte Schriftsteller Nathan 
Fawles abgeschieden auf der kleinen Insel von Beaumont. 
Doch die Journalistin Mathilde Monney ist fest entschlossen 
herauszufinden, warum der Schriftsteller sich damals aus der 
Öffentlichkeit zurückzog. Kurz nach ihrer Ankunft erschüttert 
ein grausamer Mord die Insel, die daraufhin abgeriegelt wird. 
Während eine fieberhafte Jagd nach dem Täter beginnt, ent-
spinnt sich zwischen Mathilde und Nathan eine hitzige Unter-
redung, in der Stück für Stück die ganze Wahrheit über seine 
Vergangenheit ans Licht kommt und Mathilde entdeckt, dass 
ein grausames Geheimnis sie beide verbindet.

Die Perlenfarm/ Liza Marklund
Die junge Kiona lebt im Paradies: sie taucht in den tropischen 
Gewässern der Südsee nach Perlen. Dabei kann sie alles 
andere um sich herum vergessen. Doch eines Tages zieht ein 
Zyklon über die Insel. Vor der Perlenfarm ihrer Eltern strandet 
ein Segelboot. An Bord ist ein verletzter Mann, der sich Erik 
nennt und behauptet, ein Banker aus London zu sein. Kiona 
pflegt ihn gesund und verliebt sich unsterblich in ihn. Als Erik 
die Insel fluchtartig verlässt, kommen Kiona Zweifel. Ist Erik gar 
nicht der, für den er sich ausgegeben hat? Sie beschließt, ihn 
zu suchen, und bricht auf in ein Abenteuer, das sie quer durch 
Amerika, Europa und Afrika führt.

Die Bagage/ Monika Helfer
Josef und Maria Moosbrugger leben mit ihren Kindern am 
Rand eines Bergdorfes. Sie sind die Abseitigen, die Armen, 
die Bagage. Es ist die Zeit des ersten Weltkriegs und Josef 
wird zur Armee eingezogen. Es ist die Zeit, in der Maria und 
die Kinder allein zurückbleiben und abhängig werden vom 
Schutz des Bürgermeisters, die Zeit, in der Georg aus Hanno-
ver in die Gegend kommt, der nicht nur hochdeutsch spricht 
und wunderschön ist, sondern eines Tages auch an die Tür der 
Bagage klopft. Und es ist die Zeit, in der Maria schwanger wird 
mit Grete, dem Kind der Familie, mit dem Josef nie ein Wort 
sprechen wird: der Mutter der Autorin. Mit großer Wucht erzählt 
Monika Helfer die Geschichte ihrer eigenen Herkunft.

Neue DVDs:
• Die Heinzels - Rückkehr der Heinzelmännchen
• Ottilie von Faber-Castell - Eine mutige Fra
• Die fantastische Reise des Dr. Dolittle
• Little Woman

Über die Fairtrade Stadt Uffenheim

Uffenheim wurde 2018 als Fairtrade Stadt aus-
gezeichnet. Für die Auszeichnung zur Fairt-
rade-Town müssen fünf Kriterien erfüllt werden, 

die den fairen Handel auf die kommunale Agenda setzen. In 
engagierten Kommunen arbeiten Akteure aus Zivilgesell-
schaft, Politik und Wirtschaft erfolgreich zusammen und stoßen 
gemeinsame Projekte an. Wenn Sie Interesse haben sich bei 
der Fairtrade Stadt Uffenheim zu engagieren, dann nehmen 
Sie gerne Kontakt auf mit unserer Rathausmitarbeiterin Nadine 
Höhne unter der Telefonnummer 09842 207-25 auf.

Die Beschaffung im Rathaus nachhaltiger gestalten: bei Fußbällen 
sowie Präsenten für Jubilare und Kinder findet der Einkauf bereits 
unter Nachhaltigkeitskriterien statt.

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Verschenkbörse

Zu verschenken

Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände 
kostenlos abgeben möchten oder etwas 
Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken 
würden, dann können Sie im Mittei-

lungsblatt der Stadt Uffenheim kostenlos eine entsprechende 
Anzeige unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ aufgeben.

Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-12), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mittei-
lungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu die 
von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer an, 
gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind (Ihre 
Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis jeweils 
mittwochs um 12:00 Uhr eingehen, erscheinen in der Regel 
in der nächsten Ausgabe. Machen Sie sich und anderen eine 
Freude, indem Sie sich rege an unserer „Verschenkbörse“ 
beteiligen! Dadurch kann manches gute Stück weitere Verwen-
dung finden, statt aus Mangel an einem Abnehmer auf dem 
Müll zu landen. Und Sie finden sicherlich auch endlich das, 
was Sie schon so lange suchen!

Zu verschenken
Kinderschreibtischstuhl (Drehstuhl), blaues Metallgestell, ver-
stellbare Sitzfläche, Stoffbezug bunt gemustert
Abzugeben nach Rücksprache unter Tel. mobil: 0176 54370057
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Standesamtliche Nachrichten

Geburt
Schmidt Lina, geb. 21.04.2020
Uffenheim, Burgbernheimer Str. 15
Tochter von Schmidt Benjamin und Schmidt Anja

Eheschließung
Eheschließung am 22.05.2020
Göller Oliver und
Göller Katharina geb. Bröse
Uffenheim, Schloßstraße 9

Sterbefälle
Meier Elke
Judengasse 5, 97215 Uffenheim
verstorben am 11.06.2020   49 Jahre
Reddich Anna
Rudolzhofer Str. 23, 97215 Uffenheim
verstorben am 13.06.2020   92 Jahre
Seitz Irma
Gartenstr. 11, 97215 Uffenheim
verstorben am 14.06.2020  81 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule

Große begeistern Kleine
Ein tolle Aktion fand im Physikunterricht der 
Klasse 9 a der Realschule statt: Die Lehre-
rin Elisabeth May unterstützte ihre Klasse der 
Wahlpflichtfächergruppe I (Mathe/Physik) 
dabei, für die Schülerinnen und Schüler der 
sechsten Klasse (siehe Foto - vor Corona) mit 

Hilfe von Lernstationen eine Einführung in die Physik zu erstel-
len, das prima funktionierte: Die „Kleinen“ hatten sehr viel Spaß 
daran - auch die Mädchen -, Experimente zu machen, zu beob-
achten oder zu messen. Die „Großen“ profitierten ebenso, denn 
sie mussten sich gewissenhaft in die Materie einarbeiten und 
verstanden so den Stoff viel besser!
Text: Ralf Lischka

 Foto: Elisabeth May

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Am 04.07. zum 96. Geburtstag
Ludwig Kilian, OT Welbhausen, Schnappgasse 8 B
Am 04.07. zum 91. Geburtstag
Anna Werner, Spitalplatz 2
Am 04.07. zum 86. Geburtstag
Magdalena Dahlfeld, Sonnenweg 4
Am 04.07. zum 75. Geburtstag
Helmuth Veit, Würzburger Str. 32
Am 05.07. zum 88. Geburtstag
Rosina Späck, OT Welbhausen, Hauptstr. 26
Am 06.07. zum 92. Geburtstag
Ingeborg Beyer, Sonnenweg 4
Am 07.07. zum 91. Geburtstag
Hildegard Gonschorowitz, Adelhofer Str. 7 B

Am 08.07. zum 83. Geburtstag
Brigitte Hoog, Markgrafenstr. 5

Am 08.07. zum 80. Geburtstag
Hedwig Schumann, Albrecht-Dürer-Str. 19
Am 12.07. zum 83. Geburtstag
Erwin Hartmann, Langensteinach 5

Am 12.07. zum 79. Geburtstag
Ernst Dettenberger, OT Welbhausen,
Alte Rothenburger Str. 75

Am 12.07. zum 78. Geburtstag
Christa Ziermann, Ringstr. 25

Am 12.07. zum 77. Geburtstag
Heidrun von Prondzynski, Georgiistr. 22

Am 13.07. zum 80. Geburtstag
Frieda Schmidt, Markgrafenstr. 10

Am 14.07. zum 84. Geburtstag
Christina Wenrich, Raiffeisenstr. 7

Am 14.07. zum 82. Geburtstag
Albert Bauer, Custenlohr 52
Am 14.07. zum 81. Geburtstag
Katharina Maurer, Schillerstr. 25

Am 16.07. zum 87. Geburtstag
Sara Bloos, Frh.-von-Feilitzsch-Str. 4

Am 16.07. zum 83. Geburtstag
Anna Scherer, OT Welbhausen, Büttelweg 14
Am 17.07. zum 83. Geburtstag
Hilde Bayer, Langensteinach 54

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit feiern am 10.07.
Viktor und Galina Faul
Uffenheim, Raiffeisenstr. 14

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).
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Ev. Kita St. Johannis

Wetterbericht
Feste Rituale prägen den Alltag im Kindergar-
ten und besonders den täglichen Morgenkreis. 
Neben Begrüßungslied und -spruch, dem 
Wochengedicht, dem Abzählen der Kinder, 

dem Feststellen, wer fehlt und dem Besprechen des Tagesab-
laufes gehört seit einigen Wochen noch ein weiterer Bestand-
teil dazu: Der tägliche „Wetterbericht“. Dazu gibt es eine leere 
Wetterkarte, auf der die Kinder mit Klettband die entsprechen-
den Wettersymbole befestigen.

An manchen Tagen ist die Lage klar: blauer Himmel und Son-
nenschein. An manchen Tagen gibt es Diskussions- und Abwä-
gungsbedarf: Ist es heute nur leicht oder stark bewölkt oder 
müssen wir gleich mit Regen rechnen? Was bedeutet eigentlich 
„regnerisch“? Welche Farben haben die unterschiedlichen Wol-
ken am Himmel und was sagen sie uns? Und was ist der Unter-
schied zwischen Nebel und Dunst?
Um das Wetter ordentlich benennen zu können, sind zum einen 
Beobachtungsgabe und zum zweiten sprachliches Differenzie-
rungsvermögen nötig, bzw. werden gefördert. Einfach nur die 
Aussage: „Heute ist das Wetter gut“ oder „Heute ist das Wetter 
schlecht“ gibt es bei uns nicht mehr. Was im Moment „gutes“ 
oder „schlechtes“ Wetter ist, wird bei uns genau hinterfragt 
und analysiert. Dass Regen auch „gutes“ Wetter sein kann, 
das haben unsere Kinder in den letzten Wochen gespürt, als 
die Natur, unsere Spielwiese und der neu angelegte Spielhügel 
dringend Wasser gebaucht haben. Außerdem macht Spielen 
im Regen auch sehr viel Spaß! Ein Kind hat dabei sogar festge-
stellt: „Kerstin, der Regen tut ja gar nicht weh!“
Also, wie in so vielen Dingen des Alltags: Eine von mehreren 
Seiten vorgenommene, detaillierte Betrachtungsweise lohnt 
sich und öffnet den Blick für weitreichende Zusammenhänge 
des Lebens.
Herzliche Grüße aus dem Kindergarten von unseren „Wetter-
propheten“ und dem Kindergartenteam

Evang. Kita Karoline Kolb

Wir freuen uns…
denn zum 01.07.2020 dürfen nun alle Kinder 
wieder in die Kita kommen. Es ist toll zu sehen, 
wie sich die Kinder darüber freuen. Wir sind 

sehr froh, dass fast alle Jungen und Mädchen ohne großen 
Trennungsschmerz von den Eltern zurückkamen. Faszinierend 
wie groß unsere Kitakinder geworden sind und wie sie sich wei-
terentwickelt haben. Schön ist es auch, dass mit der Rückkehr 
der Jungen und Mädchen viele Menschen, welche über den 
Gartenzaun blicken uns zurufen: „Endlich wieder Kinderlachen 
und was los bei euch in der Kita.“ Wir finden es auch einfach 
schön, dass alle wieder da sein können, denn gemeinsam 
machen die vielfältigen pädagogischen Angebote viel mehr 
Spaß. Was alle Kinder fasziniert ist Wasser. Beim Händewa-
schen einmal schnell herumspritzen oder sich eine Pfütze im 

Alte Geräte in neuem Glanz
Nachdem die Räume in Physik für die Schülerinnen und Schü-
ler der C.-v.-B.-Schule renoviert wurden (Gruppentische für die 
Arbeit mit dem neuen „LehrplanPlus“), erstrahlt nun auch der 
Gang vor den Räumen in neuem Glanz. Die Fachschaftsleite-
rin Elisabeth May gestaltete zusammen mit ihrer Mathe-Kollegin 
Andrea Mark (gleichzeitig Kunstlehrerin) die Vitrinen neu. Dabei 
ist ein besonderes Schmuckstück nun für die Schüler wieder 
zu sehen: Eine uralte Kamera (siehe Foto). In den nächsten 
Wochen werden die Vitrine und die Wände noch weiter umge-
staltet.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Aus alt mach neu
Natürlich sind die Computer im Lagerraum der C.-v.-B.-Schule 
(siehe Foto) nicht unbedingt alle „alt“, genauso wenig sind 
jedoch die „aufgepeppten“ Computer, die die Schülerinnen 
und Schüler jetzt zur Verfügung gestellt bekommen „nagel-
neu“! Doch die ganze Sache lohnt sich und dient einem guten 
Zweck: Diejenigen Schüler, die zuhause nicht die nötige Aus-
stattung hatten, konnten sich an die Bomhard-Schule wenden, 
um aus deren Beständen („alte“ Computer aus den IT-Räumen) 
einen Computer geliehen zu bekommen, um die ganzen Arbei-
ten, die seit Ostern nur noch digital verschickt wurden, emp-
fangen zu können. Technik-Koordinator Christian Kirschnick 
installierte Linux als Betriebssystem und überprüfte, ob bei den 
älteren, ausgemusterten Geräten alles geht. War die Prüfung 
erfolgreich, wurden die Geräte mit Zubehör an mehrere Schü-
ler ausgeliefert, die somit ihre Arbeiten zuverlässig erledigen 
konnten.
Text u. Bild: Ralf Lischka
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Kindergarten Pusteblume Welbhausen

Schritt für Schritt in unseren  
Kindergartenalltag zurück

Hallo liebe Leserinnen und liebe Leser,
wir möchten Euch über unsere letzten Wochen/Monate einen 
kleinen Einblick verschaffen. Am Freitag, den 13. März wurde 
aus „Hoch die Hände Wochenende und hoch die Füße 
Wochenendgrüße“ kein normales Wochenende mit einem 
gewohnten Wiedersehen am Montag, sondern wir wurden vor 
eine ungewisse Zeit gestellt.
Wir nutzten diese Zeit für Planungen und große Aufräumaktio-
nen. Ein neues Gartenspielgerät hat einen Platz bei uns gefun-
den, welches wir uns über die Jahre mit den Eltern durch Feste 
und Aktionen erspart haben.
Die Wochen vergingen, ohne Kinder in unserer Einrichtung. 
Ostern rückte näher, sollte es dieses Jahr ausfallen? Nein! Die 
Kinder konnten nicht wie gewohnt mit uns das Osterfest feiern 
und den dazugehörigen religiösen Hintergrund erfahren, des-
halb musste der Osterhase dieses Jahr ausrücken. So wurde 
jedes Kind mit einem kleinen Osternest überrascht.
Ab April durften wir einzelne Notbetreuungskinder in der Ein-
richtung begrüßen.
Es wurde kein Kind zu Hause vergessen!
• Es wurden regelmäßig bekannte Lieder gesungen.
• Morgenkreise wurden sprachlich aufgenommen.
• Eine kindgerechte Erklärung von „Was ist Corona?“ wurde 

erarbeitet.
• Jede Woche wurden Bastelpakete vor unserer Tür angebo-

ten, welche die Eltern abholen konnten.
Es wurden Pakete zusammengestellt für:
• Knete mit Zitronensäure auf Lebensmittelqualität zum selbst 

herstellen.
• Fingerspiele & Bastelarbeiten mit Erklärungen der ganzheit-

lichen Förderung der verschiedensten Kompetenzen.
• Die Vorschulkinder wurden mit den Materialien und Arbeits-

aufträgen von unserem Förderprogramm „Buchstabenland 
und Hören-Lauschen-Lernen“ versorgt.

• telefonische Entwicklungsgespräche wurden geführt
• Der Erstkontakt zu unseren neuen Eltern wurde durch ein 

telefonisches Kennenlerngespräch angeboten.
• Ein Reggio Projekt „Thema Bauernhof“. Hierzu wird es einen 

gesonderten Artikel von unserer angehenden Kindheitspä-
dagogin geben.

Ab dem 25. Juni füllten sich nach und nach unsere Räume 
mit Kinderlachen und ab dem 01.Juli gehen wir in den einge-
schränkten Regelbetrieb über.
In einer auferlegten Zwangspause steckt auch sehr viel Schö-
nes. Die Familienstruktur wird wieder neu kennengelernt und der 
stetige Kontakt zu unseren Eltern lässt das Zusammengehörig-
keitsgefühl nochmals wachsen! „Hoffnung ist wie eine Kerze, die 
mit ihrem Schein Licht in das Dunkel trägt.“ (Walter Reisberger)

Garten suchen und darin umherspringen, das macht allen Kin-
dern eine große Freude. Die Krippenkinder haben experimentiert 
und gemeinsam Schiffe gebaut, um diese schwimmen zu lassen.

Große gespannte Kinderaugen, ob das Schiffchen schwimmt. 
Natürlich hat auch jedes Kind sein eigenes Schiffchen gebaut, 
um es Mama und Papa zu Hause zu zeigen. Begleitet mit dem 
Singspiel „Schiffchen auf dem blauen Meer“ sowie einer klei-
nen Turnstunde, fühlten sich die Jungen und Mädchen wie 
kleine Kapitäne.

Unsere Idee für Sie:
Ein Korkenschiffchen (Umgangssprachlich sind die Korken-
schiffchen auch als „Pfützen-Schiffchen“ bekannt, da sie auch 
in Pfützen schwimmen können). Es werden je nach Größe des 
Schiffchens drei oder sechs Korken benötigt, ein bunt bemaltes 
Papier (Flagge), Schaschlickspieß, Heißklebepistole oder Gum-
miband. Wir haben ein Schiffchen mit sechs Korken gebastelt. 
Je 3 Korken in zwei Reihen mit Heißkleber zusammenkleben. 
Alternativ kann auch ein normaler Kleber verwendet werden 
und zur Stabilisierung auf jeder Seite ein Gummiband ange-
bracht werden. Das Segel (ein Stück Papier) bemalen und mit 
dem Schaschlikspieß in der Mitte vorsichtig durchstechen und 
in die Korken pieksen. Kleinere Kinder benötigen zum Basteln 
einen Erwachsenen. Reizvoll ist für die Allerkleinsten dann das 
Schwimmen des Schiffchens auf dem Wasser. Viel Spaß dabei.
Sonja Markert
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Spenden in der Krise nicht vergessen

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 03. Juli 2020
16:00 Uhr Pfadfinder Weitere Informationen unter 09842 

9537842 (Thomas Haag)

Sonntag, 05. Juli 2020
10:30 Uhr Open-Air-Gottesdienst im LKG-Garten zum 

Thema „Was bringt mich vom Glauben ab?“ (Pre-
digt: Daniel Röger) Anmeldung unter 09842 360

Freitag, 10. Juli 2020
16:00 Uhr Pfadfinder Weitere Informationen unter 09842 

9537842 (Thomas Haag)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 12. Juli 2020
10:30 Uhr Gottesdienst zum Thema „Wie bleibt der Glaube 

lebendig?“ (Predigt Daniel Röger)
Anmeldung unter 09842 360

Alle Informationen zu Hauskreisen und Kleingruppen  
unter 09842-360.

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im 
Seelsorgezentrum Uffenheim für die Zeit vom 05.07. - 
12.07.2020
So. 05.07.
10:30 Uhr Hl. Messe
Di. 07.07.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
So. 12.07.
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Politische Parteien

Sommerfest der FWG Uffenheim

In diesem Jahr muss leider das Sommerfest, ge-
plant am 19.7., coronabedingt ausfallen. Wir hätten 
gern mit Ihnen in gemütlicher Atmosphäre unsere 
traditionellen Schmankerl (Rindfleisch mit Kren 
usw.) genossen. Doch aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben und wir werden das Fest nächstes Jahr 

wieder aufgreifen, bei hoffentlich besseren Bedingungen und 
schönem Wetter. Bis dahin Ihnen allen alles Gute und bleiben 
Sie gesund. Ihre FWG Uffenheim Stadt und Land.

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten: Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Mo. - Fr. 9:00 - 12:00 Uhr, Di. 14:00 - 17:00 Uhr,
Do. 14:00 - 18:00 Uhr (Hinweis: In den Ferien ist das Büro nur 
vormittags geöffnet)

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680,
Fax: 09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619,
Fax: 09842 952881, E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.: 09339 9899997,
E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770,
E-Mail: agnes.grotthuss@elkb.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438,
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Walther,
Tel. 09842 9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 03.07.2020
19:30 Uhr Abendandacht vor der Jobstkapelle (Freien)

Pfarrerin Dagy Schiller
Sonntag, 05.07.2020
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

Pfarrerin Heidi Wolfsgruber
Donnerstag, 09.07.2020
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Pfarrerin Dagy Schiller; Hinweis: Die Andacht 
erfolgt über die Haussprechanlage

Freitag, 10.07.2020
19:30 Uhr Musikalische Abendandacht vor der Jobstka-

pelle (Freien); Gesang Julia Fink
Pfarrerin Anita Sonnenberg

Samstag, 11.07.2020
09:30 Uhr Konfirmation in der Stadtkirche

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Sonntag, 12.07.2020
09:30 Uhr Konfirmation in der Stadtkirche

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Donnerstag, 16.07.2020
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Pfarrerin Heidi Wolfsgruber; Hinweis: Die 
Andacht erfolgt über die Haussprechanlage

Freitag, 17.07.2020
19:30 Uhr Abendandacht vor der Jobstkapelle (Freien)

Pfarrerin Heidi Wolfsgruber
Sonntag, 19.07.2020
09:30 Uhr Konfirmation in der Stadtkirche

Pfarrerin Anita Sonnenberg
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Vereinsnachrichten

Neue Übungsleiterausbildung im Herbst in Uffenheim
Seit weni-
gen Tagen ist 
es amtlich – 
der geplante 
Übungsleiter-

Lehrgang im Herbst 2020 in 
Uffenheim kann stattfinden. 
Andreas Grimm, der (zusam-
men mit Horst Frank) den 
Lehrgang leiten wird, gab 
dem ersten Vorsitzenden der 
SBU, Ralf Lischka, Bescheid, 
dass alles, wie schon vor 
einem Jahr geplant, laufen 
wird. Natürlich müssen dazu 
alle Corona bedingten Aufla-
gen erfüllt werden; das ist in 
Uffenheim mit seinem weitläu-
figen Gelände und den vielen 
großen Hallen gut möglich; in 
Absprache mit dem BLSV in 
Nürnberg kann so der Lehr-
gang bereits zum fünften 
Mal in Uffenheim organisiert 
werden – erneut werden sich 
viele Teilnehmer aus der C.-

v.-B.-Schule anmelden, die 
bereits bisher als „Übungslei-
ter-Helfer“ im Einsatz für den 
Sportverein waren.
Vor den Herbstferien 
(24./25.10) geht es bereits 
mit einem Wochenende los 
(jeweils fast durchgehend von 
08:30 bis 18:00 Uhr), dann 
müssen die Teilnehmer in 
den kompletten Ferien (31.10. 
bis 8.11.) anwesend sein, 
bevor am 13. und 14. Novem-
ber die „Prüfungstage“ anste-
hen. Neben der schriftlichen 
Theorieprüfung muss dann 
eine Art „Lehrprobe“ gehalten 
werden. Wer das alles erfolg-
reich bewältigt, erhält den 
„Übungsleiterschein“ und 
kann damit in jedem Sportver-
ein tätig werden und andere 
professionell anleiten, Sport 
auszuüben. Wer Interesse hat 
und ab Ende Oktober bereits 
16 Jahre alt ist, kann sich 

beim ersten Vorsitzenden der 
SBU, Ralf Lischka (Tel. 09842 
9521224) melden.  Text u. Bild: Ralf Lischka

Das Foto zeigt einen früheren Kurs mit extrem vielen Teilnehmern 
aus „den eigenen Reihen“ der SBU.

Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

50 € pro Person vom 
Reisepreis kommen der 
Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und 
werden für einen Schul-
bau in Afrika verwendet.  
www.fly-and-help.de 

E-Mail:  
reisen@prime-promotion.de 

13-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«  
Namibia Rundreise 2021  

Vom 20.1. bis 1.2.2021:  
Buchungscode:  

LW21

pro Person 

ab 1.999 € 
inkl. Flug, Busrundreise,  
teilweise Halbpension 

und Konzert 
 

Erleben Sie auf dieser Busrundreise eines 
der schönsten Länder der Welt und die ein-
zigartige Atmosphäre eines Konzertes auf 
einer namibischen Lodge mit drei Highlights 
der deutschen Schlagerwelt: Mickie Krause, 
Ireen Sheer und Peter Wackel. Das Konzert 
„Stars unter Afrikas Sternen 2021“ zugunsten 
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP 
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten. 

Tel.: 0214-7348 9548
Jetzt buchen unter:

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Inklusivleistungen: 
• Linienflug mit renommierter Airline von Frankfurt 

nach Windhoek und zurück in der Economy Klasse 
(Umsteigeverbindung möglich) 

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren 
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus  
• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der Mit-

telklasse (davon 6 Nächte Rundreise, 2 Nächte 
3,5* Midgard Country Lodge und 2 Nächte in 
Windhoek im 4* Safari Court Hotel) 

• 10x Frühstück, 5x Abendessen  
• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen« 
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster 
• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek und Swakopmund) 
• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf 
• Ausflugsangebote optional zubuchbar 
• Deutschsprachige Reiseleitung  
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
    tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 

• Kostenfreie Stornierungsoption bis 31.7.2020 

Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«

Ireen Sheer, Peter Wackel und Mickie Krause

Ausführlicher Reiseverlauf unter: www.schlagernacht-namibia.de 20.1.-1.2. Frankfurt-Windhoek  13-täg. ab 1.999 €

Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha
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Deutsch-Polnischer Partnerschaftsverein

Deutsch-Polnische Erinnerungen wachrufen
Mittelfran-
ken pflegt seit  
20 Jahren eine 
Partnerschaft 

mit Pommern
Die Regionalpartnerschaft 
zwischen dem Bezirk Mit-
telfranken und der Woiwod-
schaft Pommern besteht mitt-
lerweile seit 20 Jahren. Die 
offizielle Unterzeichnung war 
am 5. April 2000 in Danzig. 
Seitdem sind fünf Kommunal-
partnerschaften entstanden: 
zwischen dem Markt Wen-
delstein und der Gemeinde 
Żukowo seit 2000, zwischen 
Stein und Puck seit 2004, 
zwischen Uffenheim und Kol-
budy seit 2006, zwischen 
Burghaslach und Przywidz 
seit 2007 und zwischen Uehl-
feld und Trąbki Wielkie seit 
2012. Viele Begegnungen 
fanden statt, Freundschaf-
ten entstanden und damit 
auch viele ganz persönliche 
Geschichten. Solche sucht 
der Bezirk Mittelfranken nun 
und möchte diese in einem 
Buch zusammenfassen. Das 
Jubiläum möchte der Bezirk 
Mittelfranken nun zum Anlass 

nehmen, eine Broschüre 
herauszugeben, in der Men-
schen ihre ganz persönliche 
Geschichte der deutsch-
polnischen Freundschaft 
erzählen. „Wir wollen Erin-
nerungen wachrufen, damit 
das Erlebte nicht in Ver-
gessenheit gerät“, erläutert 
Gabriela Blank vom Büro für 
Regionalpartnerschaften des 
Bezirks, die das Projekt koor-
diniert. Wer sich angespro-
chen fühlt, möge sich bitte 
mit Gabriela Blank unter der 
Telefonnummer 0981 4664-
1022, E-Mail gabriela.blank@
bezirk-mittelfranken.de, in 
Verbindung setzen. Wer 
seine Erlebnisse nicht selbst 
niederschreiben möchte, 
kann sich gerne interviewen 
lassen, auch wird um die 
Einsendung von geeigne-
tem Bildmaterial gebeten. 
Ansprechpartner ist auch 
der Deutsch-Polnische Part-
nerschaftsverein und dessen 
Vorsitzender Thomas Grö-
schel, Telefon 0175 7264003, 
oder Schriftführer Ger-
hard Krämer, Telefon 0170 
3116790. Den Impuls zur 

Regionalpartnerschaft zwi-
schen dem Bezirk Mittelfran-
ken und der Woiwodschaft 
Pommern gab laut Bezirk 
ein Treffen der ehemaligen 
Staatsoberhäupter Richard 
von Weizäcker, François Mit-
terrand und Lech Wałęsa. 
1993 hatten sie sich in Danzig 
für eine Aussöhnung und ein 
Zusammenwachsen der drei 
Nationen ausgesprochen. 
Nach vielen Begegnungen 
in den Jahren zuvor wurde 
dann 2000 in Danzig die 
Zusammenarbeit zwischen 
der Woiwodschaft Pommern 
und dem Bezirk Mittelfranken 
durch die Unterschriften des 
damaligen Marschalls Jan 
Zarębski und des früheren 
Bezirkstagspräsidenten Gerd 
Lohwasser besiegelt. „In 
den vergangenen 20 Jahren 
haben hunderte Veranstal-
tungen stattgefunden und es 
sind lebendige Freundscha-
fen entstanden im Europä-
ischen Haus“, schreibt der 
Bezirk in der aktuellen Aus-
gabe seines Bezirksjournals. 
Lebendige Freundschaften 
sind seit den ersten offizi-
ellen Besuchen einer Dele-
gation aus Kolbudy im Jahr 
2004 in Uffenheim und einer 
Uffenheimer Gruppe im Jahr 
2005 in Kolbudy ebenfalls 
entstanden. „Es läuft super“, 
freut sich Uffenheims Bür-
germeister Wolfgang Lampe. 
Es sei eine lebendige Part-
nerschaft, geprägt von herz-
lichen Begegnungen. Dem 
kann sich der Vorsitzende 
des DeutschPolnischen Part-
nerschaftsvereins, Thomas 
Gröschel, nur anschließen. Er 
war bereits 2004 mit dabei. 
Besonders freut ihn, dass 

sich der Schüleraustausch 
mit der Unterbringung in 
Gastfamilien mittlerweile eta-
bliert hat und dass Vereine 
wie die Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Uffenheim und der 
Liederkranz eigenständige 
Begegnungsfahrten organi-
sierten. Für Jerzy Kreft, Vor-
sitzender des Europavereins 
in Kolbudy für internationale 
Zusammenarbeit, ist die Kon-
takt- und Zusammenarbeits-
aufnahme zwischen Kolbudy 
und Uffenheim ein sehr wich-
tiges Ereignis gewesen. „Das 
habe ich mit Freude und Hoff-
nung angenommen“, bekennt 
er. In der Kaschubei und 
in Kolbudy hätten Kaschu-
ben, Polen und Deutsche 
jahrelang friedlich zusam-
mengelebt. „Ich bin noch 
dreisprachig aufgewach-
sen“, erzählt Kreft. Kaschu-
bisch, Polnisch und Deutsch 
– diese drei Sprachen kann 
er heute noch benutzen. „Es 
gibt bei uns noch ein paar 
Leute wie mich.“ Das Ziel 
unserer Zusammenarbeit 
sei, Personen und die lokale 
Gesellschaft kennenzulernen, 
besonders Jugendliche oder 
Feuerwehrleute, die Freund-
schaften schließen und Erfah-
rungen austauschen, sagt 
Kreft. Auch für Kolbudys 
Gemeindevorsteher Andrzej 
Chruścicki hat die Partner-
schaft große Bedeutung, ins-
besondere der Schüleraus-
tausch. „Ich habe nur gute 
und angenehme Erfahrungen 
und Erinnerungen im Zusam-
menhang mit der Partner-
schaft mit Uffenheim.“

Text und Foto: Gerhard Krämer

Viele Begegnungen hat es zwischen Uffenheim und Kolbudy 
gegeben, zum Beispiel auf dem Uffenheimer Schlossplatz 
bei der Feier des zehnjährigen Bestehens der Partnerschaft. 
Freundschaften sind entstanden und damit auch viele ganz 
persönliche Geschichten. Solche sucht der Bezirk Mittelfranken 
nun und möchte diese in einem Buch zusammenfassen.

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Wohndachfenster 
Dachumbau und Dachausbau mit Wärmedämmung.
Mehr Platz für Bad, Sauna, Hobby und Entspannung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Komplettangebot für alle handwerklichen Leistungen
 › Festpreis für eine schlüsselfertige Ausführung
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen.

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Kinder brauchen Platz, 
Eltern aber auch!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Verband der Siebenbürger Sachsen,  
Ortsgruppe Uffenheim

Aufgrund der 
aktuellen Situa-
tion (Corona Virus) 
müssen wir leider 

unser diesjähriges Grillfest 
am 5. Juli 2020 absagen.
Die Vorstandschaft

Verein für Zivil- und Wehrtechnik
Das Museum ist aufgrund 
der aktuellen Situation 
geschlossen. Aktuelle Infor-

mationen finden Sie unter  
https://zivilundwehrtechnik.de/.

Lust auf Uffenheim?

Stadtführungen in Coronazeiten
Jeden 1. Sonntag im Monat 
von Juli bis Oktober
Nächster Termin: 5. Juli 2020
Preis: 3,00 EUR pro Person, 
Kinder frei

Beginn: 
14:00 Uhr
Voranmel-
dung erforder-
lich unter Tel.
09842 20721
(Stadtverwal-
tung während der Dienstzeiten)
Führungen nach Vereinba-
rung zu jeder anderen Zeit.
Mindestpreis pro Gruppe 
10,00 EUR

Treffpunkt: Schlossplatz vor 
dem Gollachgaumuseum

Die Führungen sind wegen 
der Abstand-
wahrung auf 
maximal 
10 Personen 
beschränkt.
Die Führungs-
teilnehmer/
innen müssen 

einen Mund-Nasenschutz 
bereit halten.
Das Führungsentgelt bitte in 
passender Stückelung bereit 
halten, um einen Geldwech-
sel zu vermeiden.

AC Uffenheim im ADAC
Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen.
Das Training findet jeden 
Samstag ab 09:00 Uhr am 
Platz des Lagerhauses der 
Firma Schilling am Brünnlein 
in Uffenheim statt. Auf Euer 
Kommen (bitte in Begleitung 

eines Erwachsenen) freut 
sich das AC Uffenheim Team!
Anmeldung auch telefonisch 
bei Stefan Kop,p Tel. Nr. 
09842 2275.

Wandern und Singen im Romantischen Franken
„Wohlauf, die Luft geht frisch 
und rein, wer lange sitzt muss 
rosten …“ – das Wetter ist 
wunderbar, Wandern hält fit 
und Singen ist gesund und 
alles zusammen ermögli-
chen ab sofort die beiden 
Singenden Wanderwege im 
Romantischen Franken. Ges-
tern haben Mitarbeiter der 
Gemeinde Wettringen die 
letzten Fundamente gesetzt, 
heute werden die noch feh-
lenden Liedertafeln ange-
bracht und dann gibt’s keine 
Ausreden mehr! Sie können 
entlang des Erlebnispfades 
Wettringen – Gailnau wan-
dern und singen (Achtung, 
dies ist kein Rundwander-
weg) oder rund um Ohren-
bach – oder „Heute hier, 
morgen dort“. Während das 
eingangs zitierte sogenannte 
„Frankenlied“ mit seinem Text 
von Viktor von Scheffel und 

der Melodie nach Valentin 
E. Becker selbstverständlich 
zu den 42 Liedern auf den 
insgesamt 21 Tafeln vertre-
ten ist, dürfen Sie die kleine 
Hommage an den heutigen 
Geburtstag von Hannes 
Wader gern zwischendurch 
trällern.
Jede unserer Tafeln enthält 
jeweils ein Lied für Erwach-
sene und ein Lied für jün-
gere Kinder. Sie finden Texte 
und Melodien und unsere 
schlauen Eulen verraten 
Ihnen, wenn Sie mögen, noch 
ein bisschen Hintergrundwis-
sen zu den Liedern. Mit Hilfe 
der QR-Codes (auch vorher 
schon von zu Hause aus zum 
Download) können Sie die 
Lieder anhören oder gleich 
mitsingen. Dies allerdings 
erst bei insgesamt 10 Liedern 
– Corona ist ein sehr unmu-

sikalisches Virus und hat uns 
auch diesbezüglich die Pla-
nungen ordentlich durchein-
ander gewirbelt. Die Feucht-
wanger Volksliederfreunde 
und der Feuchtwanger Kin-
derchor Cantemus warten 
sehnsüchtig auf ihre Einsätze, 
wir liefern die Lieder, sobald 
es möglich ist.
Die Forschungsstelle für frän-
kische Volksmusik und die 

LAG An der Romantischen 
Straße wünschen schöne 
Erlebnisse beim Wandern 
und Singen!
Herbert Lindörfer, Pia 
Grimmeißen-Haider und Heidi 
Christ waren mit BR-Repor-
terin Annika Svitil unterwegs. 
Ihr Fernseh-Beitrag ist in der 
Mediathek zur „Frankenschau 
aktuell“ im BR Fernsehen zu 
sehen.

4-Zimmer-Dachwohnung, 11O
qm, Rudolzhofen, zu vermieten.
Kü., Bad, WC, Abstellraum, Balkon
und Garage, keine Haustiere. Tel.
0151-17217094

 Kleinanzeigen Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de Kleinanzeigen Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Was sonst noch interessiert 

Fernwasserversorgung Franken

Trinkwasserqualität erfüllt alle Anforderungen
Wir garantieren unseren 
Geschäftspartnern eine 
sichere und stets verfügbare 
Wasserversorgung - heute 
und in der Zukunft. Dieses 
Unternehmensziel bekräf-
tigte der Werkleiter der Fern-
wasserversorgung Franken 
(FWF), Dr. Hermann Löh-
ner, bei der Verbandsver-
sammlung. Die einstimmig 
wiedergewählte Verbands-
vorsitzende, die Kitzinger 
Landrätin Tamara Bischof, 
bestätigte dies. „Gute Quali-
tät zu liefern“ sei das Bestre-
ben der Fernwasser, die im 
nächsten Jahr ihr 70jähriges 
Bestehen feiert. Wiederge-
wählt wurde auch der stell-
vertretende Verbandsvorsit-
zende, Landrat Helmut Weiß. 
Coronabedingt fand die erste 
Sitzung nach den Kommu-
nalwahlen im Sitzungssaal 
des Landratsamtes Kitzingen 
statt. Ansonsten hätte sie im 
kleineren Saal des Fernwas-
sergebäudes am Stammsitz 
Uffenheim stattgefunden. 
Hermann Löhner stellte den 
Mitgliedern, vor allem den 
neuen, die Fernwasserver-
sorgung Franken vor. Der 

rein kommunale Zweckver-
band versorgt weite Teile 
Mittel- und Unterfrankens mit 
Trinkwasser. Frühzeitig habe 
man auf die Kooperation mit 
Landwirten gesetzt, dadurch 
die Trinkwasserschutzgebiete 
schonend genutzt und kon-
tinuierlich einen Rückgang 
der Nitratwerte bewirkt. Um 
die 18 Millionen Kubikmeter 
Wasser gibt die Fernwas-
ser jährlich ab. 2018 lag die 
Menge knapp darüber, 2019 
darunter. Über 19 Millionen 
Kubikmeter werde, Stand 
jetzt, die Abgabemenge wohl 
nicht steigen, sagte Löhner. 
Vorrang habe die ortsnahe 
Wassergewinnung. Die FWF 
betreibt die Wassergewin-
nung in den vier Erschlie-
ßungsgebieten Volkach/
Astheim, Sulzfeld/Marktsteft 
und in den mittelfränkischen 
Bereichen Uehlfeld und Has-
lach/Matzmannsdorf. Zudem 
ist die Fernwasserversor-
gung Franken laut Löhner 
eine wichtige tragende Säule 
des nordbayerischen Aus-
gleich- und Verbundsystems, 
das Wasser im wasserrei-
chen Südbayern gewinnt 

und anschließend in den 
wasserärmeren nordbaye-
rischen Raum leitet, um es 
dort für die öffentliche Trink-
wasserversorgung zur Ver-
fügung zu stellen. Im Land-
kreis Kitzingen gewann die 
Fernwasser im vergangenen 
Jahr rund sieben Millionen 
Kubikmeter Wasser, gefolgt 
vom Landkreis Neustadt-Bad 
Windsheim mit 1,36 Millionen 
Kubikmeter (davon 446000 
Kubikmeter im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt) und 
Ansbach mit 1,57 Millionen 
Kubikmeter. Der weitere 
Wasserbedarf wird über das 
Verbundsystem gedeckt. 
Größter Wasserabnehmer im 
Jahr 2019 war der Landkreis 
Neustadt-Bad Windsheim 
mit 4,39 Millionen Kubikme-
ter. Es folgen die Landkreise 
Ansbach (3,49 Millionen 

Kubikmeter), Kitzingen (3,43), 
Würzburg (2,48), Schweinfurt 
(986000 Kubikmeter) und die 
Stadt Rothenburg (810000). 
Gerade in Rothenburg merkt 
man laut Löhner derzeit am 
Wasserverbrauch die wegen 
der CoronaPandemie feh-
lenden Touristen. Ansonsten 
verzeichne man aber wohl 
wegen der Trockenheit stei-
gende Wasserabgabemen-
gen. Löhner betonte, dass 
das an die Abnehmer ver-
teilte Trinkwasser bei allen 
untersuchten Inhaltsstoffen 
die Anforderungen der Trink-
wasserverordnung erfülle. Die 
gesetzlichen Grenzwerte wür-
den deutlich unterschritten. 
Die Qualität des Trinkwassers 
werde im eigenen Labor in 
Sulzfeld ständig geprüft.

Text und Foto: Gerhard Krämer

Der Werkleiter der Fernwasserversorgung Franken Dr. Hermann 
Löhner (links) gratuliert – mit Abstand – Landrätin Tamara Bischof 
und Landrat Helmut Weiß zur Wiederwahl an der Verbandsspitze.

Kostenloses Bewerbungstraining  
mit Abstand und Maske

„Wie sieht 
eine über-
zeugende 
Bewerbung 

aus? Worauf ist beim Vor-
stellungespräch zu achten?“ 
Diese Fragen beschäfti-
gen viele auch in Zeiten von 
Corona. Das Freiwllige Sozi-
ale Schuljahr (FSSJ) bietet in 
Kooperation mit dem Jugend-
migrationsdienst (JMD) der 
EJSA Rothenburg am Diens-
tag, 7. Juli 2020 um 16 Uhr 
ein Bewerbungstraining an. 
Eingeladen sind alle Inter-
essierten in die Räumlich-
keiten des JMD, Parkstraße 

5, 91413 Neustadt/Aisch. 
Anhand von Beispielen und 
eigenen Übungen lernen 
die Teilnehmenden das rich-
tige Handwerkszeug für eine 
überzeugende Bewerbung 
kennen. Außerdem können 
eigene Bewerbungsunter-
lagen mitgebracht werden. 
Um die Einhaltung entspre-
chender Hygienemaßnah-
men zu gewährleisten, ist 
eine vorherige verbindliche 
Anmeldung unter fssj@cari-
tas-nea.de oder 09161 8889-
36 sowie das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung  
erforderlich.

Das Blickpunkt Auge Beratungsmobil
in Uffenheim 

 

Haben Sie Probleme mit dem Sehen?  

Das Blickpunkt Auge-Beratungsmobil macht bei Ihnen 

Station:  

Am 02. Juli 2020 von 
10:00 bis 13:00 Uhr  

Auf dem 
Stadthallenvorplatz 
(Luitpoldstraße 5)  

Unsere Beraterin zeigt optische Sehhilfen, 
Alltagstipps rund um Kontrast und Beleuchtung sowie weitere, 

auch technische Hilfen für besseres Sehen.  

 

Die Beratung ist kostenlos.  

Es gelten die aktuellen Hygienevorschriften. Unsere Beratung 
findet mit dem vorgegebenen Mindestabstand und 
Atemschutzmasken statt.  

Bei Fragen erreichen Sie Frau Julia Picking, Koordinatorin des 

Blickpunkt Auge Beratungsmobils, unter 089 55988 – 119 und per E-

Mail an j.picking@blickpunkt-auge.de . 

 

Das Blickpunkt Auge Beratungsmobil ist ein Angebot des Bayerischen 

Blinden- und Sehbehindertenbundes e.V. (BBSB)  
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Rauchschwalben fühlen sich im Hartungshof wohl

Für die Luftakrobaten finden sich dort genügend Nahrung und Baumaterial
Schwalben zählen zu den 
bekanntesten Vögeln. Sie 
sind aus Dörfern und Städ-
ten nicht wegzudenken. Sie 
sind gut angepasst an das 
Leben dort, dennoch werden 
sie nach Angaben des Natur-
schutzbunds Deutschland 
(Nabu) immer seltener. Im 
Inneren des Hartungshofes, 
den der Reit- und Fahrver-
ein nutzt, gibt es in diesem 
Jahr zwölf Nester der Rauch-
schwalbe. Draußen auf den 
Koppeln treffen sie sich mit 
etlichen Mehlschwalben, um 
Lehm für ihre Nester auf-
zunehmen. Die Schwalben 
begeistern den Uffenhei-
mer Gerhard Flöck schon 
lange. Ihm ist der Schutz der 
Schwalbenvögel ein großes 
Anliegen. Offene Ohren hat 
er da bei Günter Reinfels 
gefunden, Stallmeister des 
Reit- und Fahrvereins oder, 
wie er sich selbst lachend 
nennt, „Mädchen für Alles“. 
Zwölf Nester haben Flöck 
und Reinfels in diesem Jahr 
gezählt - mit vier bis sechs, 
eventuell sieben Jungschwal-
ben. Die Nesterzahlen seien 
ziemlich konstant. Reinfels 

atmet auf, denn am Anfang 
hatte er befürchtet, dass es 
nur zwei Paare werden wür-
den. Hier im Hartungshof in 
den Pferdestallungen haben 
die Rauchschwalben gute 
Bedingungen, ihre Nester 
zu bauen und Junge groß-
zuziehen. Denn hier haben 
sie alles, was sie brauchen. 
Zum einen finden die Vögel 
hier viele Insekten als Nah-
rung. „Wenn die Schwalben 
da sind, haben die einge-
stellten Pferde deutlich weni-
ger Insektenstiche“, weiß 
Reinfels. „Wir sind froh, dass 
wir Schwalben haben.“ Zum 
anderen gibt es draußen bei 
den Koppeln neben Stroh 
und Heu viel Lehm, das die 
Schwalben als Baumaterial 
für ihre Nester benötigen. 
Reinfels sorgt auch für die 
nötige Feuchte, indem er 
regelmäßig für Wasserpfützen 
sorgt. Betonierte oder asphal-
tierte Feldwege erschweren 
es nämlich den Vögeln, das 
lehmige Baumaterial zu fin-
den. An der Pfütze treffen die 
Rauchschwalben (Hirundo 
rustica) auf Mehlschwalben 
(Delichon urbica). Letztere 

bauen ihre Nester nicht im 
Inneren von Ställen, Scheu-
nen oder anderen Gebäu-
den an Balken, Wänden oder 
Mauervorsprüngen wie die 
Rauchschwalben, sondern 
unter geschützten Dachvor-
sprüngen an rau verputz-
ten Hauswänden. Während 
Hausbesitzer laut Nabu aus 
Angst vor Verschmutzung die 
Nester der Mehlschwalben 
gelegentlich zerstören - dabei 
bewirkt schon ein einfaches 

Brett genügend Schutz, ver-
schließen manche besorgte 
Bauern den Rauchschwal-
ben ihre Ställe, um vermeint-
lichen Hygieneanforderun-
gen gerecht zu werden. Für 
Flöck ein unverständliches 
Handeln, gefährden doch die 
Akrobaten der Lüfte weder 
unsere Gesundheit noch die 
Lebensmittelsicherheit.

Text und Fotos: Gerhard Krämer

Günter Reinfels freut sich über viele Rauchschwalbennester in den 
Stallungen.

Die Schwalbeneltern tauschen sich über ihren Nachwuchs aus.

Hungrige Mäuler wollen gestopft sein.Ein Elternteil sitzt zum Brüten im Nest.

Hier decken sich Mehlschwalben mit lehmigen Material für den 
Nestbau ein. 




